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1678 Januar 28 . A
INSTRUKTION VON STADT UND AMT ZUG AUF DIE GEMEINEIDG. TAGSATZUNG

NACH BADEN [VOM7 . FEBRUAR 1678]
EA VI 1, 1069 - 1072

Gesandte : Beat Jakob I . Zurlauben , Ritter , Oberstfeldwachtmei¬
ster , Landeshauptmann , Ammann; Johann Weber , Hauptmann,



10/147
/cf !?  ^

Altlandvogt von Baden ; Heinrich Oswald Hotz "'' , Hauptmann

[1 . ] Da diese Tagsatzung die Neutralisierung von Konstanz , Radolf¬

zell und Bregenz zum Ziele habe , sollen die Gesandten zu de-
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ren Zustandekommen beitragen.

[2 . ] Sollte kein anderer Ort vorschlagen , auch das Eisass in die

Neutralität einzuschliessen , möge dies durch ihre Gesandten

geschehen.

[3 . ] Wegen des Münzwesens sollte unter allen Orten Einmütigkeit

und Gleichheit herrschen , so dass nicht der eine Ort nur

Nutzen , der andere nur Schaden habe . Wenn Schwyz nicht auf¬

höre , "Ortlin " zu schlagen , sei man gleich wie andere Orte

gezwungen , deren Wert auf 10 Schillinge zu beschränken . An-
3

sonst ergiesse sich nämlich der ganze Schwall über Zug.

[4 . ] Wegen des Zolls an den Zinnen bleibe man im Einklang mit
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den drei Orten beim Abschied von Brunnen ·

[5 . ] Im Kustoreistreit zu Bischofszell verharre man beim Projekt,

das zu Arbon ausgehandelt worden sei . Doch soll man gegeng
jegliche Kostensteigerung protestieren.

[6 . ] Man möge sowohl das Erbeinungsgeld als auch die Pensionen

fordern.

[7 . ] Dem Schreiber von Tobel soll nach Möglichkeit geholfen wer¬

den ; zum mindesten begehre man , dass er zur Bestrafung Zug
7überlassen werde.

Landschreiber [Niklaus ] Andermatt

1 ) In EA VI 1 3 1069 heisst er Johann Heinrich Hotz.
2 ) vgl . ebenda 1070 e 5 ) vgl . ebenda 1072 bb
3 ) vgl . ebenda 1071 r 6 ) vgl . ebenda 1211 Art . 594

.4 ) vgl . ebenda 1068 und 1069 7) vgl . ebenda 1216 Art . 652

Original mit Siegelresten
AH 10 , 297 - 298
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